
Prälat Dr Car Orounı

Hannover Weltmissions-Sonntag 1963 Thema eines Tischgesprächs VO  3 Pralat
Dr. Morotını mıt seinem Kaplan: »Priesterlicher Lebensstil heute«. Da fAllt der Satz
»Wır mussten in die 1ssıon gehen dort werden WIr gebraucht. In Nıger1a/ West-
afrıka könnten WIr für den einheimischen Priesternachwuchs etwas un. Bischof
Heıinrich Marıa Janssen akzeptiert schlie{fslich dieses Vorhaben

Selt Maı 1965 steht Morotını als Lehrer VOL schwarzen Gymnasıasten und VeLI-

sucht VO  a L11U  3 d ihnen relig10ses Wıssen und Englisch beizubringen. Di1e Schule
dient vornehmlıich ZUT Vorbereitung auf ein mögliches Theologie-Studium. Abends
fahrt Morotını In die benachbarten Dörfer, feiert die heıilige Messe, unterwelst einhei-
mische Kinder, kummert sıch Kranke. Der Neubau VO  5 Kirchen beginnt. Hierbei
kommen Morotin1ı die Erfahrungen seliner reichen Bautaätigkeit In Hannover gute.
ach zweı Jahren stehen CN HE Kirchen.

eım Ausbruch des Bıafra-Bürgerkrieges fahrt ın abgelegene Buschdörfer und bringt
Halbtote VDE Krankenhaus. »Er schien mıt unbegrenzter Energie begnadet«, schrieb
der Missionsbischof VO Jos Bischof Heıinrich Marıa, als ihm die Nachricht VO

Tode des Prälaten mitteilte (TO Marz 1968 DIiese zielgerichtete Kraft kennen alle,
die Morotıinı, geboren Maı 1909 1n Gottingen, begegnet sind: Mitschüler
Josephinum iın Hildesheim, Mitstudenten ın Frankfurt, GoOttingen, unster. Dı1e Pries-
terweihe Z4 Februar 1935 verhilft seliner Begabung und seinem JTatendrang ZUrLC

Entfaltung. Kaplan Paulus In Gottingen, Promotion ZUE Dr. phil., Kaplan St
Elisabeth in Hannover, Seelsorger der Konrads-Gemeinde, 1953 Papstlicher Haus-
pralat, Oberstudienrat.

Als einer der SrSteEN Priester In Deutschland erkennt CI, dass INan auch Jungen Berufs-
tatıgen den Weg Z Priestertum ebnen sollte. SO gründet in Hannover das Nıiels-
Stensen-Kolleg für Spatberufene 1950 iıne weıltere Gro(dßstat: Er nımmt spater eist1g
behinderte Kinder in se1ın Haus auf. Wer zusatzlıch Z Wirken Kaiser-Wilhelm-
Gymnasıum und Ratsgymnasıum In Hannover noch Fachberater für Katholische
Religion in Niedersachsen 1st und im Stadtteil Bothfeld eine Kirche und das Klarissen-
kloster mıt erbaut, könnte auf selne Leistung stolz seIn. Prälat Morotını WAar das nıe
Di1e Fülle der Aufgaben 1efs iıhm keine Zeıt für unwesentliche iınge Gesellschaft-
liche Verpflichtungen wIles ebenso zurück WI1IeEe manche Ehrungen. KOompromıisse
und Diplomatie nıcht selne Sache Eın Mann der Gegensaätze: Zermuüurbende
Harte Grenzenlose Hiılfsbereitschaft. Beides aus demselben Herzen.

Hans-Georg KOltz
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